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Mitgliedschaftsbedingungen bei der Büchereifachstelle der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg 
 
Alle Bibliothekinteressierte können bei der Büchereifachstelle der Landeskirche in Württemberg Mitglied 
werden. Zu unterscheiden ist die aktive und passive Mitgliedschaft. 
 
Ab 1. Januar 2021 werden die Bedingungen der Mitgliedschaft bei der Büchereifachstelle der Evang. 
Landeskirche in Württemberg neu gefasst: 
 

1. Aktive Mitgliedschaft 
 
Voraussetzung für die Mitgliedschaft ist, dass der Träger der Bücherei (Kirchengemeinde und/oder 
Stadtverwaltung) mindestens € 300,- als Etat für die Büchereiarbeit zur Verfügung stellt („Eigenmittel“).  
 
Die aktive Mitgliedschaft setzt voraus: 
 

a) Jährliche Etatisierung der Büchereiarbeit im Haushaltsplan der Kirchengemeinde und/oder 
Stadtverwaltung mit einem Mindestbetrag von € 300,- 

b) Zahlung des Mitgliedsbeitrags: € 21,-/Jahr, 
c) regelmäßige Ausleihzeiten und den Verleih von Medien, 
d) gebührenfreie Ausleihe.  

 
Darüber hinaus werden alle aktiven Mitgliedsbüchereien, die Medien verleihen, dringend dazu aufgefordert 
eine Statistik einzureichen, die eingereichte Statistik ist eine der Voraussetzung für die Inanspruchnahme 
landeskirchlicher Mittel zur Förderung des öffentlichen Büchereiwesens. 
Erfüllt das Mitglied diese Bedingungen nicht oder nicht mehr, ist die Büchereifachstelle der Landeskirche in 
Württemberg berechtigt, die aktive Mitgliedschaft in eine passive Mitgliedschaft umzuwandeln. 
 
Aktive Mitglieder erhalten nach Erfüllung der Mitgliedschaftsvoraussetzungen von der Büchereifachstelle 
der Evang. Landeskirche in Württemberg: 
 

a) viermal im Jahr den postalischen Rundversand/Newsletter, 
b) viermal im Jahr die Zeitschrift für Buch- und Büchereiarbeit: Der Evangelische Buchberater, 
c) die Möglichkeit nach Erfüllung der „Richtlinien für die Inanspruchnahme landeskirchlicher Mittel 

zur Förderung des öffentlichen Büchereiwesens“ einen Zuschussantrag zu stellen und 
gegebenenfalls einen Antrag auf einen Sonderzuschuss nach Maßgabe der zur Verfügung 
stehenden landeskirchlichen Mitteln, 

d) Unterstützung und Beratung durch die Büchereifachstelle der Landeskirche in Württemberg, 
e) Fortbildungen für ehren- und nebenamtliche Büchereimitarbeiterinnen und Büchereimitarbeiter. 

 
 

2. Passive Mitgliedschaft 
 
Es gibt keine Voraussetzungen für eine passive Mitgliedschaft. Alle Bibliothekinteressierten können bei der 
Büchereifachstelle der Landeskirche in Württemberg passives Mitglied werden. Der Jahresbeitrag beträgt  
€ 13,-. Das passive Mitglied kann keinen Zuschussantrag stellen.  
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Passive Mitglieder erhalten von der Büchereieifachstelle der Landeskirche in Württemberg: 
 

a) viermal im Jahr den postalischen Rundversand/Newsletter, 
b) viermal im Jahr die Zeitschrift für Buch- und Büchereiarbeit: Der Evangelische Buchberater, 
c) Unterstützung und Beratung durch die Büchereifachstelle der Landeskirche in Württemberg. 

 
Die passive Mitgliedschaft kann nach Antrag an die Büchereifachstelle in eine aktive Mitgliedschaft 
umgewandelt werden, wenn der Träger bereit und in der Lage ist, die oben genannten Voraussetzungen 
der aktiven Mitgliedschaft zu erfüllen. 
 

3. Allgemeines 
 
Der Büchereiträger verpflichtet sich nach Erhalt eines Zuschusses die Bücherei für mindestens fünf Jahre 
weiter zu betreiben. Dies schließt die Mitgliedschaft bei der Büchereifachstelle der Landeskirche in 
Württemberg mit ein. Bei einem Austritt wird der bezuschusste Bestand entweder durch Vermittlung der 
Fachstelle an eine andere evangelische Bücherei übergeben oder die in den letzten fünf Jahren erhaltenen 
Zuschüsse werden - abzüglich von 10 % für Verschleiß pro Jahr - an die Fachstelle zurückgezahlt. Von 
Seiten des Trägers ist die Kündigung bei der Büchereifachstelle der Landeskirche in Württemberg vom 
Kirchengemeinderat abzustimmen und der Büchereifachstelle schriftlich mittzuteilen. 
 
Wird der Mitgliedsbeitrag von einem Mitglied nicht gezahlt, kann die Büchereifachstelle die Mitgliedschaft 
kündigen. 
 
Die Mitgliedschaft bei der landeskirchlichen Büchereifachstelle in Württemberg und die damit verbundene  
Mitgliedschaft beim Dachverband der Evangelisch öffentlichen Büchereien, beim Evangelischen 
Literaturportal (Eliport) sorgt dafür, dass eine Bücherei sich Evangelische Öffentliche Bücherei (EÖB) 
nennen und Medien ermäßigt kaufen und verleihen darf. Dies ist begründet durch das deutsche 
Urheberrechtsgesetz, welches öffentlichen Bibliotheken ausdrücklich erlaubt, Medien zu erwerben und zu 
verleihen (dies gilt auch für kirchliche Büchereien, S. 2 ³ 1 (3)1. Die Vergütung der Urheber (Autoren) - als 
finanzieller Ausgleich für den angenommenen Einnahmeverlust durch den Verleih - erfolgt dabei über die 
sogenannte Bibliothekstantieme. Dies ist eine jährlich der Höhe nach neu festgelegter Abgabe, welche die 
Bibliotheken zu zahlen haben, die aber seit langem von Bund und Ländern übernommen wird und an die 
Verwertungsgesellschaft Wort (VG Wort) geht.  
 
Für die Arbeit der ev. Fachstellen und den Dachverband aber ist es unerlässlich eine möglichst hohe jährliche 
statistische Erfassung der Büchereiarbeit zu gewährleisten. Hiervon hängen ggf. Zuweisungen an Büchereien 
und Fördermittel ab. Auch für die Arbeit der Fachstelle sind die Zahlen für die Verhandlungen mit den 
Landeskirchen von großer Bedeutung. Ebenso sind gut aufbereitete Zahlen ein wichtiges Instrument für die 
Arbeit der Büchereien selbst. In einer Zeit, in der es schwierig ist, Zuschüsse für evangelische Büchereiarbeit 
zu bekommen, sind Ihre Daten ein wichtiges Instrument, um gegenüber der Kirchenleitung deutlich machen 
zu können, welchen Beitrag eine Bücherei für die Kirchengemeinde leistet. Und auf Bundesebene kann 
nachgewiesen werden, dass EÖBs ein ernstzunehmender Partner in der Bibliothekslandschaft sind. 
 
 
Stuttgart, im November 2020 
 

 
1https://www.bibliotheksverband.de/fileadmin/user_upload/DBV/vereinbarungen/2012-01-
30_Gesamtvertrag_Bibliothekstantieme_52b.pdf 
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